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1. Protokoll 
 

 

GEMEINDE DIEGTEN 

Verwaltung: Zälghagweg 55  
Tel. 061 976 12 12  

4457 DIEGTEN 

 

Diegten, 17. Juni 2026 

Beschlussprotokoll der 1. Gemeindeversammlung 
vom 16. Juni 2026 

 
 
  ://:  Yvonne Ritter und Danilo Bögli werden einstimmig als Stimmenzähler gewählt. 
 

 
1.   Protokoll / Geschäftsverzeichnis 

 
 ://:  Die Gemeindeversammlung genehmigt zwecks Vereinfachung der ausführlichen 
   Protokollierung einstimmig die Aufnahme der Versammlung auf Tonband. 
 
 ://: Dem Antrag des Gemeinderates, auf das Verlesen des Protokolls der 

 3. Einwohnergemeindeversammlung vom 27. November 2025 zu verzichten und 
das Beschlussprotokoll gemäss Abdruck in der Einladung zu genehmigen, wird 

   einstimmig zugestimmt. 
 
 ://: Das Beschlussprotokoll der 3. Gemeindeversammlung vom 27. November 2025 

wird diskussionslos und ohne Korrekturen einstimmig genehmigt. 
 

Gemeindepräsident Rudolf Ritter stellt fest, dass die Einladung mit dem Geschäftsver-
zeichnis rechtzeitig in alle Haushaltungen zugestellt wurde.  

 
 Es wird festgestellt, dass das Geschäftsverzeichnis nicht mit den Erläuterungen überein-

stimmt. Es soll beim Antrag von Willy Häfelfinger im Namen der IG für Sicherheit über zwei 
Anträge abgestimmt werden (Quartierstrassen Tempo 30 und Kantonsstrasse Tempo 40). 
Dies wird im Geschäftsverzeichnis angepasst. 

 
://:  Das Geschäftsverzeichnis wird, unter Berücksichtigung der oben erwähnten Ände-

rung, einstimmig genehmigt. 
 
 

 
2. Rechnung 2025 
 
  

a) Genehmigung der Rechnung 2025 
 

 ://: Einstimmig genehmigt die Gemeindeversammlung, die Rechnung 2025 mit einem 
Ertragsüberschuss von CHF 745'326.96. 

 
b) Verwendung des Ertragsüberschusses 
 

 ://: Einstimmig genehmigt die Gemeindeversammlung, die vorgeschlagene Gewinn-
verwendung (Zuweisung von CHF 600'000.00 in die Vorfinanzierung des Projekts 
Sanierung MZG, Einlage von CHF 145'326.96 ins Eigenkapital). 
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3. Antrag Willy Häfelfinger im Namen der IG für Sicherheit – gegen Lärm 
 Sofortige Temporeduktion auf der Hauptstrasse auf 40 km/h an den 
 drei Dorfeingängen und Einführung von Tempo 30 auf den Quartierstrassen 
 
 ://: Mit 64 JA-Stimmen zu 54 NEIN-Stimmen stimmt die Gemeindeversammlung dem 

Antrag der IG für Sicherheit zu, dass auf den Quartierstrassen der Gemeinde Dieg-
ten Tempo 30 eingeführt wird. 

 
Yanik Freudiger stellt einen Änderungsantrag. Der bestehende Antrag der IG für Sicherheit 
soll von Tempo 40 auf der Kantonsstrasse zu Tempo 30 abgeändert werden. 

 
 ://: Mit 18 JA-Stimmen zu 92 NEIN-Stimmen lehnt die Gemeindeversammlung den Än-

derungsantrag ab. 
  
 ://: Mit 44 JA-Stimmen zu 71 NEIN-Stimmen lehnt die Gemeindeversammlung, den 

Antrag der IG für Sicherheit ab, dass auf der Kantonsstrassse Tempo 40 eingeführt 
wird. 

 
 

 
4. Kreditantrag über CHF 315'000.00 für den Ersatz der Wasserleitung Hegiweg 
  

://: Einstimmig genehmigt die Gemeindeversammlung den Kredit über CHF 315'000.00 
für den Ersatz der Wasserleitung Hegiweg. 

 
 

 
5. IUV-Initiative 
 

://: Mit 65 JA-Stimmen zu 38 NEIN-Stimmen genehmigt die Gemeindeversammlung der 
Gemeindeinitiative «Baselland finanziert die Universität Basel gleich wie andere 
Kantone, zuzustimmen. 

 
 

 

 

6. Kenntnisnahme Kreditabrechnungen 
  

 a) Ersatz Kunstrasen Hofmatt 
 

Eine Genehmigung durch die EGV ist nicht erforderlich, da der bewilligte Kreditrahmen ein-
gehalten wurde. 
 

 b) 2. Standbein Wasserversorgung: Verbindungsleitung Diegten-Tenniken 
 
Eine Genehmigung durch die EGV ist nicht erforderlich, da der bewilligte Kreditrahmen ein-
gehalten wurde. 

 
 

 
7. Verabschiedung 

 
Keine Beschlüsse 
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8. Diverses 

 
Keine Beschlüsse 

 
 
Schluss der Versammlung 23.02 Uhr IM NAMEN DES GEMEINDERATES 
  Der Präsident: Die Verwalterin a.i.: 
 
 
 
  R. Ritter S. Lüdi 

 
 

Das Beschlussprotokoll wurde in der Einladung zur Gemeindeversammlung vom 
26. November 2026 (siehe Seite 2-4) abgedruckt sowie auch auf der Homepage der 
Gemeinde Diegten aufgeschaltet und im Schaukasten ausgehängt. Das ausführliche 
Protokoll kann nach telefonischer Voranmeldung am Schalter der Gemeindeverwal-
tung eingesehen werden. Es wird aus Datenschutzgründen nicht mehr auf der 
Homepage publiziert. 
 
Der Gemeinderat beantragt, auf das Verlesen des Beschlussprotokolls der 
1. Einwohnergemeindeversammlung vom 16. Juni 2026 zu verzichten und das Be-
schlussprotokoll gemäss Abdruck zu genehmigen. 
 

 
 
2. Budget 2027 / Steuer- und Gebührensätze 

a) Festsetzung der Steuer- und Gebührensätze 2027 

 
Die Steuerfüsse für natürliche und juristische Personen bleiben für das Jahr 
2027 unverändert. 
 
Aufgrund der gestiegenen Verbrennungskosten der Kehrichtverwertungsanla-
ge Basel hat unsere Entsorgungsdienstleisterin, die AGSE, eine Erhöhung 
der Kehrichtgebühren angekündigt. Diese Mehrkosten müssen teilweise an 
die Bevölkerung weitergegeben werden. 
 
Die Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung verfügt nach wie vor über Eigenka-
pital, das fast ausschliesslich auf eine einmalige Rückvergütung der Kehricht-
verwertungsanlage aus dem Jahr 2015 zurückzuführen ist. Damals wurde 
empfohlen, dieses Eigenkapital innerhalb von fünf bis zehn Jahren abzubau-
en, sofern es CHF 75 pro Einwohnerin oder Einwohner übersteigt. Dieser 
Schwellenwert wurde allerdings bereits zum damaligen Zeitpunkt nicht er-
reicht. In den vergangenen zehn Jahren wurde etwas mehr als die Hälfte der 
damaligen Rückvergütung zur Deckung der laufenden Kosten verwendet. Da 
die Gemeinde die Abfallentsorgung vollständig durch externe Dienstleister 
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erbringen lässt und in diesem Bereich keine eigenen Investitionen anstehen, 
ist auch künftig keine hohe Eigenkapitalreserve erforderlich. 
 
Der Gemeinderat hat deshalb entschieden, die aktuellen Kostensteigerungen 
nicht vollständig auf die Gebührenzahlerinnen und Gebührenzahler zu über-
wälzen. Stattdessen sollen rund zwei Drittel der Mehrkosten durch eine mo-
derate Erhöhung der Kehrichtgebühren gedeckt werden. Das verbleibende 
Drittel wird weiterhin aus dem vorhandenen Eigenkapital der Spezialfinanzie-
rung finanziert. Mit dieser Lösung kann die Kostensteigerung für die Bevölke-
rung in einem vertretbaren Rahmen gehalten und gleichzeitig das vorhande-
ne Eigenkapital der Spezialfinanzierung weiter schrittweise abgebaut werden. 
 
Konkret erhöht sich der Preis einer 35-Liter-Gebührenmarke von bisher 
CHF 2.90 auf CHF 3.00. Die Gebühren für 600-Liter-Container steigen von 
CHF 51.00 auf CHF 54.00 und jene für 800-Liter-Container von CHF 62.00 auf 
CHF 65.00.  
 
Neu wird für das Versorgungsgebiet West ein separater Wassertarif 
festgelegt. Dieser liegt über dem regulären Wasserpreis, da für die Versor-
gung dieses Gebiets eine Druckerhöhungsanlage erforderlich ist. Die anfal-
lenden Energiekosten (Strom) sowie die Unterhalts- und Servicekosten dieser 
Anlage werden zusätzlich zur ordentlichen Wassermengengebühr pro m³ be-
zogenem Wasser verrechnet. 
 
Damit werden die zusätzlichen Betriebskosten verursachergerecht den Was-
serbezügerinnen und Wasserbezügern des Versorgungsgebiets West belastet. 
Für die übrigen Versorgungsgebiete bleibt der bisherige Wassertarif unverän-
dert. 
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 Steuer- und Gebührensätze 2027 
 

 Gemeindesteuern Natürliche Personen 56 %   der Staatssteuer unverändert 
  Juristische Personen 50 %     der Staatssteuer " 
   50 %     der Staatssteuer " 
 Feuerwehrersatz- 9 % der Staatssteuer 
 abgabe Min. Fr. 100.--, Max. Fr. 400.--  unverändert 
 
 Vergütungszins 1.5 % für Vorauszahlungen ab 1.1.des StJ unverändert
 Verzugszins 3 % bei Zahlung nach dem 30.09. des StJ resp. unverändert 
  nach Fälligkeit der Forderung   
  (Dieser Verzugszins gilt auch für andere Forderungen) 
 
 Hundegebühr Hunde im Dorf 1. Hund Fr.  100.00 unverändert 
   2. Hund Fr. 200.00 " 
  Hunde auf Nebenhöfen 1. Hund gratis  " 
   2. Hund Fr. 100.00 " 
  Für jeden weiteren Hund (Dorf + NH) Fr. 200.00 " 
  Einmalige Einschreibegebühr Fr. 30.00 " 
 
 Nachtparkkarten pro Fahrzeug und Monat Fr. 50.00  
     
 Kehrichtsack   17 L bis     2.5 kg ½ Marke Fr. 1.50 Fr. 1.45 
 Kehrichtsack   35 L bis     5.0 kg 1 Marke Fr. 3.00 Fr. 2.90 
 Kehrichtsack   60 L bis   10.0 kg 2 Marken Fr. 6.00 Fr. 5.80 
 Kehrichtsack 110 L bis   15.0 kg 3 Marken Fr. 9.00 Fr. 8.70 
 Container 600 L     Fr. 54.00 Fr. 51.00 
 Container 800 L     Fr. 65.00 Fr. 62.00 
 Sperrgut  bis   15.0 kg 3 Marken Fr. 9.00 Fr. 8.70 
 Sperrgut  bis   30.0 kg 6 Marken Fr. 18.00 Fr. 17.40 
  
 Grünabfuhr 
 Container 120 L/140L   Jahresvignette Fr. 80.00 unverändert 
 Container 240 L    Jahresvignette Fr.  150.00 " 
 Container 770 L    Jahresvignette Fr.  450.00 " 
    
 Wasserbezugsgebühr und Abwassergebühr 
 Wasserbezug  pro m3 bis 500m3   Fr. 1.30 unverändert" 
   pro m3 ab 501m3  Fr. 1.00 " 
 Wasserbezug 
 Höfe Südwest  pro m3 bis 500m3  Fr. 1.70 neu 
   pro m3 ab 501m3  Fr. 1.40 neu 
 Grundgebühr  pro Haushalt  Fr.  80.00 unverändert" 
   pro Haushalt mit Betrieb Fr. 80.00 " 
   pro Betrieb   Fr. 80.00 " 
 Wassermessermiete  pro Zähler   Fr. 20.00 " 
 Ablesen des Wasserzählers durch den Brunnmeister  Fr.  30.00 " 
 Bauwasserbezug  pauschal für Montage/Demontage/ Fr. 200.00 " 
   Ablesen/Zählermiete 
 
 Abwassergebühr pro m3 Wasserbezug  Fr. 1.58 unverändert 
 Grundgebühr  pro Haushalt  Fr.  100.00 " 
   pro pro Haushalt mit Betrieb Fr. 100.00 " 
   pro Betrieb   Fr. 100.00 " 
 An die Kanalisation angeschlossene Gebäude:  Fr. 260 pro Haushalt " 
 (ohne Anschluss an die kommunale Wasserversorgung) 
 

 alle Gebühren exklusive Mehrwertsteuer 

 
 
 

 

Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung die Steuer- und Ge-
bührensätze 2027 zu genehmigen. 
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b) Budget 2027 Erfolgsrechnung Einwohnergemeinde 
 

Das Budget 2027 sieht bei einem Aufwand von CHF 13'372'807 und einem 
Ertrag von CHF 13'411'048 einen Ertragsüberschuss von CHF 38'241 vor 
(Vorjahr Ertragsüberschuss von CHF 61'207). Damit kann erneut ein ausge-
glichenes Budget präsentiert werden, auch wenn der erwartete Überschuss 
etwas tiefer ausfällt als im Vorjahr. 
 
Der Personalaufwand ist gegenüber dem Vorjahresbudget erneut rückläufig 
und reduziert sich um rund CHF 340'000. Diese Entwicklung ist hauptsächlich 
auf die tiefer budgetierten Lohnkosten im Bildungsbereich, insbesondere bei 
den Lehrpersonen der Primarschule, zurückzuführen. Demgegenüber fallen 
die Personalkosten in der allgemeinen Verwaltung etwas höher aus. 
 
Der Sach- und übrige Betriebsaufwand bleibt mit rund CHF 2.65 Mio. weitge-
hend stabil. Dabei stehen höheren Ausgaben für die Erneuerung der IT-
Infrastruktur und die Informatikunterstützung Einsparungen in anderen Be-
reichen gegenüber. Bisher wurden die IT-Geräte geleast, um eine gleichmäs-
sige jährliche Budgetbelastung zu gewährleisten. Da sich der direkte Kauf 
langfristig jedoch als deutlich kostengünstiger erweist, hat sich die Gemeinde 
erstmals für diese Variante entschieden. Dies führt im Budget 2027 zu höhe-
ren einmaligen Anschaffungskosten, dafür entfallen künftig die entsprechen-
den Leasinggebühren. 
 
Besonders positiv wirkt sich die Entwicklung im Bildungsbereich aus: Der An-
teil der Gemeinde Diegten an den Bildungskosten ist deutlich gesunken. Das 
Budget der Primarschule liegt rund 10 % unter dem Vorjahreswert. 
 
Die Abschreibungen steigen gegenüber dem Vorjahr um rund 10 %. Dies ist 
auf die fortschreitende Abschreibung der bestehenden und neu realisierten 
Investitionen zurückzuführen. Die Investitionstätigkeit der vergangenen Jahre 
wirkt sich damit zunehmend auch auf die laufende Rechnung aus. 
 
Im Gesundheitswesen ist weiterhin mit steigenden Kosten zu rechnen. Insbe-
sondere die Pflegefinanzierung in Alters- und Pflegeheimen belastet den Ge-
meindehaushalt zunehmend. 
 
Auch im Bereich der sozialen Sicherheit zeichnet sich eine Mehrbelastung ab. 
Während bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe tiefere Kosten erwartet werden, 
nehmen insbesondere die Aufwendungen im Asylbereich zu. Die entspre-
chenden kantonalen Vergütungen können diese Mehrkosten nur teilweise 
auffangen. Die Entwicklung in diesem Bereich bleibt weiterhin schwierig ab-
zuschätzen. 
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Der budgetierte Fiskalertrag steigt gegenüber dem Vorjahr um CHF 127'000 
auf rund CHF 2.9 Mio. und bewegt sich damit auf dem Niveau des Rech-
nungsabschlusses 2025. Gleichzeitig wird mit einem tieferen horizontalen Fi-
nanzausgleich gerechnet. Neben den höher erwarteten Steuererträgen wirkt 
sich insbesondere die Senkung des kantonalen Ausgleichsniveaus um CHF 65 
pro Einwohnerin und Einwohner negativ auf die Ausgleichszahlungen aus. 
Insgesamt fällt der budgetierte horizontale Finanzausgleich mit rund 
CHF 2.07 Mio. um rund CHF 130'000 tiefer aus als im Vorjahr. 
 
Insgesamt zeigt das Budget 2027 eine weiterhin stabile, jedoch wenig Spiel-
raum bietende finanzielle Situation. Trotz rückläufiger Gesamtaufwendungen 
und einer vorsichtigen Budgetierung verbleibt nur ein geringer Ertragsüber-
schuss. Die steigenden Kosten in einzelnen Aufgabenbereichen sowie die an-
stehenden Investitionen werden die Gemeinde auch in den kommenden Jah-
ren finanziell fordern. 
 
Abweichungen von über 10 % und mindestens Fr. 5‘000 gegenüber dem Vor-
jahresbudget werden gemäss den Vorschriften von HRM2 detailliert im 
Budget erläutert. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, das Budget 2027 zu 
genehmigen. 
 
 
c) Budget 2027 Investitionen Einwohnergemeinde 
 

Die Investitionsrechnung 2027 sieht Nettoinvestitionen von rund CHF 1.4 
Mio. vor. Der Schwerpunkt liegt erneut bei der Erneuerung und dem Unter-
halt der kommunalen Infrastruktur, insbesondere im Bereich der Wasserver-
sorgung. 
 
Die grösste geplante Investition betrifft den Ersatz der Wasserleitung in der 
Hauptstrasse zwischen Hegiweg und Ziegelmatt mit CHF 600'000. Weitere 
CHF 200'000 sind für die Wasserleitung Richtung Eptingen mit dem erforder-
lichen Übergabeschacht vorgesehen. Daneben sind der Ersatz der Wasserlei-
tung im Juchweg sowie eine Druckerhöhungsanlage beim Reservoir Ramsen-
hübel geplant. An die Investitionskosten der Druckerhöhungsanlage werden 
im Rahmen des Meliorationsverfahrens Beiträge von Bund und Kanton in der 
Höhe von insgesamt CHF 37'000 erwartet. 
 
Im Bereich der Gemeindestrassen sind CHF 80'000 für die Planung und Um-
setzung von Tempo 30 vorgesehen. Dies unter dem Vorbehalt, dass die Vor-
lage an der Urnenabstimmung vom 29. November 2026 angenommen und 
damit der Beschluss der Einwohnergemeindeversammlung bestätigt wird. 
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Weitere CHF 50'000 sind für den Strassenbauanteil im Zusammenhang mit 
dem Wasserleitungsersatz im Juchweg eingestellt. 
 
Bei der Abwasserbeseitigung sind CHF 150'000 für weitere Kanalsanierungen 
sowie CHF 80'000 für den Ersatz der Sauberwasserleitung im Juchweg vorge-
sehen. 
 
Im Bereich der Strukturverbesserungen sind zudem CHF 200'000 für die Er-
arbeitung eines Gesamtkonzepts zur Sanierung der Drainagen eingeplant. 
 
Aufgrund der andauernden Bautätigkeit wird mit Einnahmen von Total 
Fr. 100‘000 bei den Wasser- und Abwasseranschlussgebühren gerechnet.  
 
Ein wesentlicher Teil der vorgesehenen Investitionen bedarf aufgrund der je-
weiligen Kredithöhe einer separaten Bewilligung durch die Gemeindever-
sammlung. Die Aufnahme in die Investitionsrechnung stellt somit noch keine 
abschliessende Kreditbewilligung dar. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Investitionsrech-
nung 2027 zu genehmigen. 
 
 
d) Kenntnisnahme Finanzkennzahlen und Investitionsprogramm 

2027 - 2031 
 

Das Investitionsprogramm hat nur informativen Charakter. Kredite über 
CHF 150'000.00 müssen jeweils in einer Sondervorlage durch die Einwohner-
gemeindeversammlung bewilligt werden. Das Investitionsprogramm wird 
deshalb der Einwohnergemeindeversammlung nur zur Kenntnisnahme vorge-
legt. 
 

Die detaillierten Unterlagen zum Budget 2027 sind auf der Website der Ge-
meinde Diegten unter dem Stichwort Gemeindeversammlung vom 26.11.2026 
verfügbar (www.diegten.ch). 
 
Die Unterlagen können nach telefonischer Voranmeldung während der Öff-
nungszeiten am Schalter der Gemeindeverwaltung eingesehen, abgeholt oder 
bestellt werden. 
 
Für eine effiziente Behandlung des Budgets stehen der Gemeindepräsident 
sowie die Finanzverwalterin gerne im Voraus für spezifische Fragen zur Ver-
fügung. 

 
 

 

http://www.diegten.ch/
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4. Verabschiedung 
 

Ruedi Ritter, Gemeindepräsident 
Im Jahr 2006 ist Ruedi Ritter in den Gemeinderat eingetreten. Zusätzlich hat 
er nach sechs Jahren das Amt des Gemeindepräsidenten übernommen. Nach 
insgesamt 20 Jahren, unzähligen Sitzungen und Arbeitsstunden in der Exeku-
tive hat er per 30. Juni 2026 all seine politischen Ämter abgeben. Die Ge-
meinde dankt Ruedi Ritter für seinen unermüdlichen Einsatz und das langjäh-
rige Engagement zum Wohle der Gemeinde. Die Feier zur Verabschiedung 
von Ruedi Ritter wird am 22. Januar 2027 stattfinden. Zu der Abschiedsfeier 
ist die Bevölkerung eingeladen. Weitere Informationen werden folgen.  
 
Stefano Spata, Gemeindeverwalter 
Herr Stefano Spata hat am 1. März 2025 seine Stelle als Gemeindeverwalter 
in Diegten angetreten. Der Wechsel in die öffentliche Verwaltung bedeutete 
den Einstieg in ein neues berufliches Umfeld, das er mit viele Engagement 
und Einsatzbereitschaft angegangen ist.   
Er hat per 31. Juli 2026 auf eigenen Wunsch die Gemeinde verlassen. Die 
Gemeinde dankt Herrn Spata herzlich für den grossen Einsatz und die wert-
volle Unterstützung, die er für die Gemeinde geleistet hat.  
 
Martina Britschig, Mitglied des Schulrats 
Frau Martina Brischgi wurde mit der Ersatzwahl vom 28. September 2025 in 
den Kreisschulrat gewählt. Sie machte sich schnell mit ihren Aufgaben als 
Schulratsmitglied vertraut. Während der laufenden Amtsperiode 2024 – 2028 
legte Frau Britschgi ihr Amt im Juni 2026 nieder. Die Gemeinde dankt Frau 
Britschgi herzlich für ihr Engagement und die wertvolle Arbeit, die sie für den 
Kreisschulrat und die Bevölkerung geleistet hat.  
 
 

 

5.  Diverses 
 

Informationen aus den Departementen des Gemeinderats 
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